
Medjugorje - Zadar (hl. Simeon) - Mostar
Trsat - Monte Berico

Oase des Friedens 18. – 24. März   7 Tage

Geistl. Leitung: Don Philipp Isenegger (Bless)

Montag, 18. März 
Fahrt durch den Gotthard ins Tessin, hl. Messe 
(Mittagslunch aus dem Car). Weiterfahrt über 
Mailand, Verona, Venedig und das Friaul. Bei 
Triest erreichen wir Slowenien. Hotelüber-
nachtung.

Dienstag, 19. März (Josefstag)
Durch die kroatische Halbinsel Istrien gelan-
gen wir an die dalmatinische Küste. Oberhalb 
der grossen Hafenstadt Rijeka feiern wir die 
hl. Messe in Trsat, im Heiligtum der Schwar-
zen Madonna (Hl. Haus zu Nazareth). An 
traumhaft schönen Küstenabschnitten entlang 
(Mittagessen fak.), und am Rand des Dinarge-
birges vorbei, erreichen wir am Nachmittag 
Medjugorje. Bezug der Pension für 4 Nächte.

Mittwoch, 20. bis Freitag, 22. März
Für 31/2 Tage halten wir uns in Medjugorje 
auf. Möglichkeit zum Besuch der hl. Messen, 
Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, Bestei-
gen des Erscheinungs- und Kreuzberges usw. 
Während dieser Tage fakultativer Ausflug nach 
Mostar.

Samstag, 23. März
Frühzeitige Abreise durch die teils steppenähn-
liche Hochebene des kroatischen Hinterlandes. 
Vormittags Ankunft in der auf einer Halbinsel 
gelegenen antiken Hafenstadt Zadar. Hl. 
Messe am kostbaren Reliquienschrein des hl. 
Hohenpriesters Simeon. Mittagslunch aus 

dem Car. Nachmittags Fahrt der herrlichen 
dalmatinischen Küste entlang. Hotelübernach-
tung an der slowenischen Grenze.

Palmsonntag, 24. März
Frühzeitige Fahrt durch Venetien, Richtung 
Gardasee, zum vielbesuchten Wallfahrtsort auf 
dem Monte Berico bei Vicenza. Hl. Messe 
und Mittagessen. Beeindruckt von den unver-
gesslichen Erlebnissen kehren wir durch den 
Gotthard nach Hause zurück.

Pauschalpreis Fr. 830.-
inkl. HP in Medjugorje 
zusätzlich 2 x Lunch, 1 Mittagessen inklusiv
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 140.-
Oft sind Tischwein & Wasser inbegriffen.

Zadar / HR
Die sehr interessante und malerische Altstadt 
von Zadar, von den Griechen mit dem Na-
men „Idissa“ gegründet und später von den 
Römern „Jadera“ genannt, liegt auf einer 
Landzunge an der dalmatinischen Küste. Wir 
besuchen zu Fuss die Kirche „Sv. Simun“ wo 
die Reliquien des Hohenpriesters hl. Si-
meon (Nunc dimittis) über dem Hauptaltar 
in einem Silberschrein aufbewahrt werden. 
Die Kathedrale von Zadar ist der hl. Anasta-
sia geweiht, in der linken Apsis befinden sich 
ihre Reliquien. Unter anderem sind römische 
Ausgrabungen und ein archäologisches Mu-
seum zu sehen.
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 Auszug „Pilgern + Kultur 2024“  

Herzlich 

willkommen! 


